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Von den Kınzelbeitragen AU!  N dem Umkreis der Liıboriustradition un!:! des
aderborner Liıboriıkultes SEe] hiıer besonders verwlıesen auf ‚„„DıI1ie rundung des
Bistums aderborn un! seine ersten Jahrzehnte  66 Honselmann), ıne Zusam-
menfassung des derzeıtigen Forschungsstandes, un! auf ‚„„Di1ie Pfarreien des
Bistums aderborn bıs ZU ode Bischof Meılınwerks 1036°‘ ach Voruberlegun-
gen 1YForschungsstand un! Sıituation der Entstehung fruher Pfarreien
werden VO 1N!| die Pfarreien einzeln ıIn einem KRastersystem, das die innere
un! außere grundung des Entstehungszeitpunkts biletet, behandelt Eıne
grundlıche Tbeit, dıe dıe Tuhere Darstellung VO  - Leesch über dıe Pfarrorga-
nısatıon der 10zese Ausgang des Mıttelalters 1n den Ostwestfalischen-Weser-
landıschen Forschungen aufnımmt un! fur einen zeitliıchen Teiılabschn! vertile
Weıtere eıtrage gehen der Liıboriustradition 1n den Biıstumern Munster un!
Essen wıe An en Erdteilen nach. Wohl erstmals en die ltare un! Benefi-
1en des aderborner Doms bıs 1550 1n engst hler ihren Bearbeıter gefunden.
Der aderborner Liıboriusdom SC  1e  iıch wurde mıiıt Teilaspekten selner Bau-
un Kunstgeschichte NnıCcC Vvergessen.

Der and reli ıch dem VO  — Nau Jahren ZU Liboryubilaum erschiene-
1  - Sammelwerk VO  - Simon ın wurdiger W eise als eleg fur dıe fortschreitende
Aufhellung der Vergangenheıt des Erzbistums un! des HFortwirkens se1ines Pa-
TONS 1mM kırc  ıchen en

Friedrich Wılhelm au

Hans Jurgen Brandt Karl engst, Ie Weirhbischofe ın Paderborn, Verlag der
Bonifatius-Druckerei, Paderborn 1986, 246 Seliten 149 Abbildungen.

ach dem Werk der gleichen Verfasser uüber dıe aderborner 1SCHNO{ie lıegt
jJetz 1ne ahnlich grundliıche Darstellung uüber dıe Weihbischofe VOT. anche, der
Forschung bısher nbekannten Quellen, uch aus romischen Archiven, konnten
ın dıe Darstellung eingebracht werden. DIie eın bıographischen aten ınd 1n
erfreulicher Weise vertile UrC. Hınwelse auf dıe persoönliche Stellung und,
besonders 1ın NeUuUueIel Zeeıt, auf die Art des usammenwirkens mıit dem Diozesan-
bıschof un dem Domkapıtel. Dadurch WIrd der nteil der Weıhbischofe der
Gestaltung und Forderung des kırc.  ıchen un! karıtatıiıven Lebens 1M Biıstum
verdeutlicht, und Ww1e be1l Johannes Ymmınck 73{£f) der ezug ZUuU  — esamt-
kirche hergestellt, der iwa bel 1kolaus Gerresdorf 93 {£f}) der Johannes
elcking 99 ff) dıe ellung un Bedeutung der Weiıhbischofe 1n der eıt der
Gegenreformation herausgearbeitet. Fur das ahrhundert ist dıe VO Lliese
(Necrologium aderbornense) begonnene krıtiısche Beurteilung VO  - Personlich-
keıt und ırken der Weiıihbischofe weıtergeführt, fuür dıe Dargestellten des

ahrhunderts uch aufAussagen VO Zeiıtzeugen zuruckgegriffen. Die dadurch
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